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Dieses Dokument (prEN 12697-53:2015) wurde vom Technischen Komitee CEN/TC 227 „Straßenbaustoffe“ 
erarbeitet, dessen Sekretariat vom DIN gehalten wird. 

Dieses Dokument ist derzeit zur CEN-Umfrage vorgelegt. 

Diese Europäische Norm gehört zu der nachfolgend aufgelisteten Normenreihe. 

— EN 12697-1,  

— EN 12697-2,  

— EN 12697-3, 
 

— EN 12697-4,  

— EN 12697-5,  

— EN 12697-6, 
 

— EN 12697-7, 
 

— EN 12697-8, 
 

— EN 12697-10,  

— EN 12697-11, 
 

— EN 12697-12, 
 

— EN 12697-13,  

— EN 12697-14,  

— EN 12697-15,  

— EN 12697-16,  

— EN 12697-17, 
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— EN 12697-18, 1) 

— EN 12697-19,  

— EN 12697-20, 
 

— EN 12697-21,  

— EN 12697-22,  

— EN 12697-23, 
 

— EN 12697-24,  

— EN 12697-25,  

— EN 12697-26,  

— EN 12697-27,  

— EN 12697-28, 
 

— EN 12697-29, 
 

— EN 12697-30, 
 

— EN 12697-31, 
 

— EN 12697-32, 

— EN 12697-33, 
 

— EN 12697-34,  

— EN 12697-35,  

— EN 12697-36, 
 

— EN 12697-37, 
 

— EN 12697-38,  

                                                                 

1 ) In Vorbereitung. 
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— EN 12697-39, 
 

— EN 12697-40,  

— EN 12697-41, 
 

— EN 12697-42,  

— EN 12697-43,  

— EN 12697-44, 
 

— EN 12697-45, 
 

— EN 12697-46, 
 

— EN 12697-47, 
 

— EN 12697-48, 1) 

— EN 12697-49,  

— CEN/TS 12697-50, 1) 

— EN 12697-51, 1) 

— CEN/TS 12697-52, 
1) 

— EN 12697-53, 
1) 
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Bei dieser Prüfung soll die Kohäsionszunahme eines Asphalts bei festgelegter Temperatur und festgelegten 
hygrometrischen Bedingungen durch ein Ausbreitmaßgerät bestimmt werden. 

Diese Europäische Norm legt ein Verfahren zur Messung der Ausbreitungseigenschaften von Asphalt fest, die 
sich mit der Zeit ändern können. Dieses Verfahren kann für die Bestimmung der Verzögerung zwischen 
Herstellung und Einbau angewendet werden. Bei emulsionsbasierten Asphalten und anderen Kaltasphalten 
(Asphalte, die bei Temperaturen unter 60 °C gemischt und eingebaut werden), charakterisiert das 
Prüfverfahren die „Topfzeit“ des Asphalts, die Zeit, in der er eingebaut werden kann. Diese Zeit hängt von 
mehreren Parametern ab (einschließlich Emulsionsart und -menge, Art der Gesteinskörnung und der 
Körnungslinie) und ist für einen Kunden wichtig, um diese Zeit festlegen zu können (Mindestopfzeit). Bei 
anderen Asphalten mit Ausnahme von Gussasphalt, bei dem diese Prüfung nicht anwendbar ist, soll das 
Prüfverfahren den Entwickler bei der Rezepturentwicklung unterstützen, eher als eine Typprüfung. 

Diese Europäische Norm gilt sowohl für Asphalte, die im Labor hergestellt wurden, als auch für Asphalte, die 
an der Baustelle entnommen wurden, mit einer oberen Korngröße der Gesteinskörnung bis höchstens 
31,5 mm. 

 

Bei der Prüfung der Kohäsionszunahme wird der Widerstand gegen Scherung durch Bewegung eines 
Kolbens in einer mit dem zu prüfenden Asphalt gefüllten Form geprüft. Die Kohäsion des Asphalts nimmt auf 
die gleiche Weise wie die Scherkraft zu. 

 

 

 

Je nach Anwendung darf die Prüfeinrichtung aus großen und/oder kleinen Formen bestehen, wie in Bild 2 
angegeben, mit folgenden Symbolen: 

L das Maß der Form in Richtung der Kolbenachse, in Millimeter (mm); 

W das horizontale Maß der Form senkrecht zur Kolbenachse, in Millimeter (mm); 

H die Höhe der Form, in Millimeter (mm); 

 

— L  (220  2) mm; 

— W  (300  2) mm; 

— H  (100  5) mm. 

 

— L  (220  2) mm; 

— W  (150  2) mm; 

— H  (100  5) mm. 
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In Bild 1 ist ein Beispiel für ein Ausbreitmaßgerät dargestellt. Es besteht aus folgenden Teilen: 

— Fahrwerk aus Metall, ausgestattet mit einem Kolben, der sich mit einer Geschwindigkeit von 
(10,0  0,5) mm/s über eine Länge von mindestens 130 mm bewegt und eine horizontale Bewegung auf 
die nichtrostende Stahlplatte übertragen kann; 

— Messfühler, der am Kolben befestigt und mit einer Stahlplatte verbunden ist, der die Kraft bis 100 N auf 
 1 N und über 100 N auf  1 % messen kann; 

— nichtrostende Stahlplatte, die mit der Kraftmessung verbunden ist: für große Formen (230  2) mm 
lang, für kleine Formen (115  2) mm lang, (80  1) mm breit und (4,0  0,5) mm dick. In der 
Ausgangsposition wird sie mit einem vertikalen Bewegungsspielraum von (3  1) mm zur Wand 
angeordnet und vertikal zur Innenkante der Form ausgerichtet. 

 

1 nichtrostende Stahlplatte in Ausgangsposition 
2 Fahrwerk 

In Bild 2 ist das mit einer Form ausgestatte Ausbreitmaßgerät dargestellt. 
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